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Weitere Eindrücke der Mühlethaler'schen Bilderchronik

Markus Hahlen

Nachfolgend werden weitere schöne Skizzen und Abbildungen aus der Bilderchronik, welche

Hans Mühlethaler in seiner Freizeit erschuf, vorgestellt. Im letzten Neujahrsblatt (NB2009)

wurden erste Eindrücke abgedruckt. Sowohl im letzten wie in diesem Neujahrsblatt (und

auch in Zukunft) werden die Beiträge mit passenden und bereichernden Abbildungen aus der

Bilderchronik im ganzen Heft ergänzt. Das Titelbild dieser Ausgabe stammt ebenfalls aus

seiner Bilderchronik.
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So sah Wangen vor 100 Jahren aus. Am Platz der Häuser im Vordergrund steht heute die alte Kasse
(Haus Howald), welche der noch älteren Kasse, deren Gibel hinter der Telefonstange sichtbar ist

(siehe Titelbild), folgte. Hinten rechts das Restaurant Gambrinus. Aus Band 2, S. 3-4.
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So sah Wangen vor 100 Jahren aus. Dieselbe Zeit wie die vorherige Ansicht, mit dem Waschhaus rechts.
Unten Blick vom Gemeindehaus nach Osten. Hinten links Haus Wisler, darüber Bäckerei Hert, rechts davon
Haus Bösiger, heute Bütschli, anschliessend (nicht sichtbar) die heutige abc-Druckerei, vormals Heusserscheune.

Damals wurde die Elektrifizierung und das Telefonnetz erst richtig vorangetrieben.
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Die Weihergasse und Kirche. Das Haus Wagner, Baugeschäft, ist heute im Besitz der
Kirchgemeinde und hat Wohnungen und Büros. Band 2, S. 34.

2 Skizzen von Wangen. Rechts der offene Mühlebach, Haus Wisler, Kaserne, Bäckerei Hert (rechts),
unter dessen Haus der Bach hindurch der Aare zu floss. Band 4, S. 63, Skizze links Band 2, S. 38.
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Wangen vor 100 Jahren. Das Städtli hat sich wenig geändert. Bloss findet man keine Bänkli mehr vor
den Häusern zum Verweilen und Plaudern... Aus Band 2, S. 51. Skizzen unten aus Band 2, S. 41.
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Kachelofensujets von 1842 aus der Hafnerei Anderegg. Der Ofen stand im Hause des Hermann Roth,
genannt Schörlibeck, Vorstadt. Band 2, S. 56-58. Bordüren nächste Seite von S. 52.
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Rütli am Vierwaldstättersee. Schloss Bipp.

Die Bordüren stammen vom selben Ofen wie die Sujets der Vorderseite. Die Schweizermotive stammen vom Ofen
des Hauses Kurt, Städtli, Gemeindehaus. Ebenfalls von der Hafnerei Anderegg. Band 5, S. 30-31.
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